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Pfingsten: Alle hörten sie Gottes grosse Taten verkünden

Im Zentrum von Pfingsten steht ein be-
deutendes Ereignis: Am Pfingsttag kam 
plötzlich vom Himmel her ein Brausen, 
wie ein heftiger Sturm, und erfüllte das 
ganze Haus. Alle wurden mit dem Heili-
gen Geist erfüllt und begannen, Gottes 
grosse Taten zu verkünden (vgl. Apg 2,1–
11). Das Ereignis wird von Gott ausgelöst 
(«vom Himmel her»). Die Menschen 
werden mit dem Heiligen Geist erfüllt 
und verkünden Gottes grosse Taten. 
Wir hören diese Zeilen jedes Jahr. Die 
Bedeutung wird sichtbar, wenn wir das 
Gegenstück sehen: den Turmbau zu Ba-
bel. Hier beschliessen die Menschen, 
sich selbst einen Namen zu machen, sich 

selbst Bestand zu verleihen. Dabei verlo-
ren sie das Verständnis füreinander, und 
das Projekt scheiterte.
Nicht ohne Gott, sondern von ihm her 
und mit Gott werden die Probleme der 
Zeit überwunden. Es ist der ermutigende 
Impuls von Pfingsten: Auf Gott schauen, 
auf sein Wort hören, seinem Willen fol-
gen, dann lässt er uns nicht zugrunde 
gehen, sondern überwindet unsere Not 
und führt uns zum Leben. So preisen wir 
seine grossen Taten und vertrauen dar-
auf, dass er auch heute noch seinem 
Volk zu Hilfe kommt.

Sarah Biotti und Pfr. Stefan Kemmler, 
Leitungsteam des Pastoralraumes BS

Pfingsten gilt als Geburtsstunde der Kirche
Pfingsten ist ein christliches Fest, an 
dem die Gläubigen die Sendung des 
Geistes Gottes zu den Jüngern Jesu und 
seine bleibende Gegenwart in der Kirche 
feiern. Ikonografisch wird Pfingsten 
auch Aussendung des Heiligen Geistes 
oder auch Ausgiessung des Heiligen 
Geistes genannt. Der Pfingstsonntag ist 
der 50. Tag der Osterzeit, also 49 Tage 
nach dem Ostersonntag, und liegt zwi-
schen dem 10. Mai (frühester Termin) 
und dem 13. Juni (spätester Termin). 
Im Neuen Testament wird in der Apos-
telgeschichte erzählt, dass der Heilige 
Geist auf die Apostel und Jünger herab-
kam, als sie zum jüdischen Fest Scha-
wuot in Jerusalem versammelt waren. 
Dieses Datum wird in der christlichen 

Tradition auch als Gründung der Kirche 
verstanden. Als Fest im Kirchenjahr 
wurde Pfingsten erstmals im Jahr 130 
erwähnt. 
Zur Liturgie der römisch-katholischen 
Kirche gehört vorbereitend das Gebet 
um das Kommen des Heiligen Geistes in 
der Pfingstnovene, den neun Tagen zwi-
schen Christi Himmelfahrt und Pfings-
ten; an diesen Tagen ist die Liturgie von 
heiliger Messe und Stundengebet bereits 
von der Erwartung der Geistsendung ge-
prägt. Das Hochfest selbst beginnt mit 
der ersten Vesper am Vorabend und en-
det mit der zweiten Vesper des Pfingst-
sonntags. 

Zusammenstellung:  
Meinrad Stöcklin, Kommunikation

Das perfekte 
Symbol: die 
Pfingstrose
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Neues aus dem Pastoralraum

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch
Sekretariat: Thomas Büchler, Karin 
Nägeli, Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00
Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger
Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch
Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Trauer um Hans-Peter Roth
Der Pastoralraum Basel-Stadt trauert um Hans-Peter Roth, 
der am 4. Mai 85-jährig von uns gegangen ist. Hans-Peter 
Roth engagierte sich während rund 40 Jahren in verschiede-
nen Pfarreien und zahlreichen Gremien und Organisationen 
für das Wohl der RKK Basel-Stadt. Die Vielfalt seines Engage-
ments zeigt, dass Hans-Peter Roth als Christ unterwegs gewe-
sen ist und enorm viel bewegt hat. Wir verlieren mit ihm eine 
grossartige Persönlichkeit und sind in Gedanken bei den Ange-
hörigen. Der ausführliche Nachruf ist auf Seite 10 nachlesbar. 
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Das neue Kirchenzentrum St. Christophorus in Kleinhüningen wird feierlich eingeweiht 

Ende Monat ist es soweit: An der Klein-
hüningeranlage 23–31 wird am Sonn-
tag, 30. Mai, das neue Kirchenzentrum 
St. Christophorus im Rahmen einer klei-
nen Feier unter Anwesenheit von Weih-
bischof Denis Theurillat offiziell einge-
weiht (siehe auch Eintrag unter der 
Pfarrei St. Clara), und die RKK Basel-
Stadt eröffnet somit eine neue Kirche.

Nach Abschluss des Rückbaus 2018 mit 
dem Abriss der Kirche sowie des Pfarr- 
und Sakristanenhauses hat der Neubau 
ab 2019 plangerecht grosse Fortschritte 
gemacht. Das rund 20 Millionen Fran-
ken teure Bauprojekt bietet nun zeitge-
mässe Mietwohnungen, Alterswoh-
nungen, zwei Kindergärten und eine 
grosse, multifunktionale Kapelle. Die 

beiden Kindergärten konnten bereits 
Mitte August 2020 ihre Räume bezie-
hen und die Wohnungen sind bis auf 
ganz wenige Ausnahmen vermietet. 
Das markante Gebäude hat einen halb-
öffentlichen Charakter. Der langge-
streckte Baukörper, perforiert von gros-
sen Fensteröffnungen, markiert durch 
seine Dreiteilung und eine vertikale 
Fassadengestaltung einen neuen Ort im 
langen Strassenzug.
Aus dieser vertikalen Struktur wurde 
auch der Kirchturm entwickelt, der auf 
die sakrale Funktion mit der (eingebau-
ten) zweigeschossigen Kapelle und 
dem Saal des Kirchenzentrums hindeu-
tet. Mittig springt der Gebäudekörper 
von der Baulinie zurück. Über den so 
entstehenden Vorplatz mit Bäumen, 
Brunnen und Sitzbänken werden die 
Gläubigen und Besucher von Kapelle 
und Saal mit einer einladenden Geste 
empfangen.
Im linken Gebäudedrittel öffnet sich im 
Erdgeschoss ein Durchgang zum rück-
wärtigen Hof. Über diesen wird der 
Doppelkindergarten mit hofseitigem 
Spielbereich erschlossen und komplet-
tiert den halböffentlichen Charakter 
des Erdgeschosses.

Dieser Bau ist ein Leuchtturmprojekt 
der RKK Basel-Stadt, das den Struktur-
wandel gelungen in die Tat umsetzt 
und trotz knapper werdenden Mitteln 
verschiedenste Bedürfnisse gekonnt er-
füllt. Eine Freude.

Zusammenstellung:  
Meinrad Stöcklin, Kommunikation
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Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel
Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93
Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60
Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81
Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12
Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr
Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker
Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06
Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8 
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger,  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54
Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch
Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser-
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org
English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch
Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch
Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com
Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Dorothee Becker 
Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22

Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

Kirchenzentrum St. Christophorus: Das neue, markante Gebäude an der 
Kleinhüningeranlage.
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Charismen
Der Heilige Geist schenkt uns Gläubi-
gen – damals wie heute – besondere 
Gaben (vgl. 1 Kor 12,11) zur gegenseiti-
gen Bereicherung (1 Petr 4,10) und zum 
Aufbau des Leibes Christi (vgl. Eph 
4,16). Einige Gaben sind ausserordent-

lich, andere (vermeintlich) schlicht. 
Manche dieser Charismen behält man 
das ganze Leben, andere für eine be-
stimmte Zeit. Je nach Person, Zeit und 
Umständen äussern sie sich unter-
schiedlich. Immer gleich stubst der Hei-

lige Geist mich an, in Freiheit, behut-
sam und drängend zugleich, meine Ga-
ben zu entdecken und sie zu meiner 
Freude, zum Wohl der Menschen und 
zum Aufbau der Kirche zur Entfaltung 
zu bringen (vgl. Apostolicam Actuosita-

tem, Nr. 3). So finden Sie in dieser Aus-
gabe wiederum einige kurze Zeugnisse. 
Und ich lade Sie besonders zum Gebet 
für jene ein, die in Kürze in der Firmung 
mit der Kraft des Heiligen Geistes ge-
stärkt werden.  Pascal Bamert

St. Anton
M I T T E I L U N G E N
Kollekten
22. Mai
Theologische Fakultät Luzern
Zur Erfüllung ihrer vielfältigen Aufga-
ben braucht die Kirche wache, offene 
und gesprächsfähige Theologinnen 
und Religionspädagogen. Sie ist auf Bil-
dungsstätten wie die der Theologischen 
Fakultät Luzern angewiesen, die mit 
unterschiedlichen Studiengängen für 
eine gründliche Ausbildung von Frau-
en und Männern für den kirchlichen 
Dienst Sorge tragen.
Pfingstsonntag, 23. Mai
Diözesane Stiftung Priesterseminar St. 
Beat Luzern
Die diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern bezweckt die Sicherstel-
lung der Finanzen und der Infrastruk-
tur für die Ausbildung zukünftiger 
Seelsorger/innen.

24. Mai
Priesterausbildung Verapoly 
Für die Diözese Verapoly ist es wervoll, 
Seminaristen in Europa ausbilden zu 
können, und für uns ist es interessant, 
immer wieder auch Seminaristen in 
der Pfarrei zu Besuch zu haben. So un-
terstützen wir zurzeit z.B. das Studium 
von Alphin in München.
29./30.Mai
Kath. Studentenhaus/Studentenseel-
sorge
Das katholische Studentenhaus bietet 
mit seinem Wohnheim 75 Studieren-
den – unabhängig von Nationalität, Re-
ligion und Geschlecht – subventionier-
ten Wohnraum in bester universitäts- 
und stadtnaher Lage.
3. Juni
Justinus-Werk in Fribourg
Die Cité St-Justin in Freiburg bietet ein 
vorteilhaftes Klima für das Studium 
und ein Leben in Gemeinschaft: Sie 

empfängt Studenten von allen Konti-
nenten, ohne Unterscheidung von Her-
kunft, Nationalität oder Religion. Die 
Cité St-Justin ist eine kleine Welt für 
sich, welche die Toleranz und den inter-
kulturellen Dialog sowie die Arbeit und 
das Zusammenleben in einer Gemein-
schaft fördert. 

Ökumenische Gebetswache
In einer früheren Ausgabe hatte ich die-
se Idee für Pfingsten skizziert. Heuer ist 
die Umsetzung aus einer Reihe prakti-
scher Gründe nicht möglich. Über wei-
tere gemeinsame Unternehmungen 
werden wir zeitig informieren.

Pascal Bamert

Firmung vom 6. Juni
Die letzten zwei Jahre bereiteten sich 
die Jugendlichen auf den Empfang des 
Sakraments der Firmung vor. Im Zent-
rum stand zuerst die Frage, was unseren 
Glauben überhaupt ausmacht, gefolgt 

von den Gedanken über die Anwen-
dung der Glaubensgrundsätze im alltäg-
lichen Leben. Wie vereine ich ökonomi-
schen Erfolg mit dem Leben eines guten 
Christen? Welches Vorbild gibt uns Je-
sus in der Liebe zu uns selbst und zu 
anderen? Was ist eine gerechte Welt?
Dies sind nur einige der Diskussionsfra-
gen, die wir gemeinsam mit Hilfe der 
Bibel sowie der Soziallehre der katholi-
schen Kirche versucht haben zu er-
gründen.
Nebst diesen kopflastigen Betätigungen 
durfte auch das Vergnügen nicht zu 
kurz kommen, und so konnten wir trotz 
Coronakrise ein gemütliches Pizzaes-
sen veranstalten. Die obligate Romreise 
musste leider in den Sommer verlegt 
werden, doch sind wir zuversichtlich, 
eine tolle und entspannte Zeit in der 
Ewigen Stadt verbringen zu können.
Persönlich bleibt mir zu sagen, dass mir 
die Klasse ans Herz gewachsen ist und 
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Unsere Ehrenamtlichen
In Form von Kurzporträts danken wir 
für das Engagement und zeigen die Le-
bendigkeit der Pfarrei St. Anton und die 
Vielfalt der Leute und des Mitmachens 
auf.

Kevin Tekkanath (27), Mentor für 
Firmanden (Firmvorbereitung):
«Ich bin, dank der besonderen Kraft des 
Heiligen Geistes, in der Kirche aktiv 
und möchte diese Kraft den Firmanden 
weitergeben, damit sie den Weg zur 
Wahrheit finden und in Fülle gehen.»

 

Ivona (17), Team Ministranten:
«E Glägeheit mit minere Kollegin zäm-
me in Gottesdienst z goo und drbi no 
öppis z tue z ha, damit dr Gottesdienst 
interessanter wird. Und näbebii no öp-
pis mit Fründe uss dr Gmeind z unter-
nää.»
Patricia (17), Team Ministranten:
«Durch mini Kollegin hani aagfange, 
und jetzt macht mir dr Gottesdienst 

mee Spass, und ich freu mich immer 
wieder uff d Usflüg und Lager mit de 
andere us dr Gmeind.»

Veronica (20), Jugendband: 
«Wenn du deine Gaben entdeckst und 
nutzest und dich dafür entscheidest zu 
dienen, nimmt dein Leben Schönheit 
an. Es zeigt auf den Schöpfer!»

Dirk Ziesemer (60); Koordination 
Fahrdienst: 

«Seit 17 Jahren Fahrdienst St. Anton – 
mit Freude erfülle ich diesen Dienst 
ganz nach den treffenden Worten von 
Benedikt XVI.: ‹Mit einem Lächeln, ei-
ner guten Tat, ein wenig Hilfe und Ver-
zeihen können Sie Freude schenken, 
und diese Freude wird zu Ihnen zu-
rückkommen.› »
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

ich alle vermissen werde, verbrachte 
ich doch die Unterrichtszeit trotz gele-
gentlicher Ordnungsrufe meinerseits 
immer mit viel Freude. Ich wünsche 
Pavlo, Anastazija, Jason, Helena, Luci-
en, Boris, Fernando, Leonida, Giulia, Gi-
selle, Jannis, Stojana, Elena, Ego, Enno 
und Jan alles Gute, viel Erfolg im neuen 
Lebensabschnitt, der mit dem Ende der 
obligatorischen Schulzeit verbunden 
ist, sowie Gottes Segen und Führung in 
all ihren Unternehmungen. Bruno Hunn

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-

nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Teresia 
am 2. Sonntag im Monat um 17.00 Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Die nächste Pfarreiratssitzung
Am 26. Mai wird sich der Pfarreirat er-
neut treffen.

Die Traktandenliste enthält unter ande-
rem die Vorbereitung der Pfarreiver-
sammlung sowie das Budget für das 
aktuelle Jahr. Die Sitzung findet auf-
grund der geltenden Corona-Massnah-
men nicht öffentlich statt.

Consiglio Parrocchiale
Il prossimo incontro del CP si terrà il 
giorno mercoledì 26 maggio, nei locali 
parrocchiali, secondo le misure di pre-
venzione e sicurezza Covid-19 e quindi 
ancora a porte chiuse.
All‘Ordine del giorno sono previsti i se-
guenti argomenti:
1.  Saluto e preghiera
2.  Approvazione del verbale del 
20.1.2021

3.  Bilancio del periodo di restrizioni per 
Coronavirus

4.  Commissione Finanze: Resoconto 
2020 – Budget 2021

5.  Approvazione dell’ordine del giorno 
dell’Assemblea parrocchiale (venerdì 
18 giugno, ore 19.30)

6.  Informazioni dal Pastoralraum, dal 
Sinodo, dalla MCI Allschwil

7.  Informazioni sul Team Pastorale
8.  Varie ed eventuali

MITTEILUNGEN

1. Juni, Tag des seligen Scalabrini 
Am 1. Juni, um 18.30 Uhr, findet ein fei-
erlicher Gottesdienst zu Ehren des 

Gründers der «Congregazione dei Mis-
sionari per gli emigrati italiani» statt. 
Die Scalabrinianerpriester der «Kongre-
gation der Missionare für die ausge-
wanderten Italiener» und die Missiona-
rinnen des Scalabrini-Säkularinstituts 
werden den charismatischen Bischof 
von Piacenza mit einer heiligen Messe 
feiern.

Rosenkranz 
Am ersten Samstag im Monat, um 14.30 
Uhr, trifft sich die Gebetsgruppe in der 
Kirche, um den ganzen Rosenkranz zu 
beten.

Beichten in S. Pio X
Alle Werktage, jeweils ab 17.30 Uhr, oder 
nach Vereinbarung.
Sonn- und Feiertage: 9.00 bis 9.20 Uhr, 
16.00 bis 16.20 Uhr. 
Alle Sonntage in St. Clara: 18.00 bis 
18.20 Uhr. 
Die Beichte findet in italienischer Spra-
che statt.

Öffnungszeiten des Pfarrei-
sekretariat S. Pio X
Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr.

Pi
o 

X

A G E N D A
Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X) 
STA (St. Anton)

Samstag, 22. Mai
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
  JM für Clara Küry
16.30 STA  Beichtgelegenheit
16.45 Maiandacht
17.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
17.30 STA  Eucharistiefeier (Pfarrei-

saal)
20.00 STA  Eucharistiefeier (Tamilen)
18.30 Pio X  S. Messa
Pfingstsonntag, 23. Mai
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00 STA  Eucharistiefeier (Pfarrei-

saal)
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa

Pfingstmontag, 24. Mai
10.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 25. Mai
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Maria und Jakob Kalt-

Walter, Emil und Marie-Louise 
Gasser-Dopler und Max Meyer-
Gasser, Jakob und Maria Theo-
dora Ruch, Margrit Burkhalter

18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 26. Mai
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Robert Reichlin
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 27. Mai
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 28. Mai
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Othmar Alois Bolzern

18.30 Pio X  S. Messa
Samstag, 29. Mai
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
16.30 STA  Beichtgelegenheit
16.45 STA  Maiandacht
17.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
17.30 STA  Eucharistiefeier (Pfarrei-

saal)
18.30 Pio X  S. Messa
Sonntag, 30. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00 STA  Eucharistiefeier 
  (Pfarreisaal)
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
17.00 STA  Euchariestiefeier (syro-

malabarisch)
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 31. Mai
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)

18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 1. Juni
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
  JM für Anna Baiker, René und 

Anna Barth-Zennhäuser
19.00 STA  Eucharistiefeier (Tamilen)
18.30 Pio X  S. Messa zum seligen 

Scalabrini
Mittwoch, 2. Juni
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Maurice und Rosa Wen-

ger-Jenzer
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 3. Juni
Fronleichnam
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
19.00 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
18.30 Pio X  S. Messa
Herz-Jesu-Freitag, 4. Juni
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
17.30 Pio X  Eucharistische Anbetung 
18.30 Pio X  S. Messa
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Das Fest der Erstkommunion in Allerheiligen
Glücklicherweise konnte, anders als im 
letzten Jahr, die Erstkommunion zum 
ursprünglich geplanten Datum stattfin-
den. Aufgrund der Obergrenze von 50 
Gottesdienstbesuchern/innen wurde 
der Anlass auf zwei Gottesdienste auf-
geteilt. So durften dann unsere 22 Erst-
kommunikanten am 17. und 18. April 
Jesus in Form der geweihten Hostie 
zum ersten Mal empfangen.
Aufgrund der jeweils kleineren Festge-
meinschaft entstand eine sehr familiäre 
Atmosphäre; und den gegebenen Ab-
standsregeln zum Trotz waren es ein-
drückliche, feierliche und von festli-
cher Musik begleitete Gottesdienste. 
Obwohl einzig der Sologesang erlaubt 
war, gab es Momente der Bezauberung. 
Die Erstkommunikanten waren voller 
Vorfreude und mit gespannter Erwar-
tung dabei. Ich beobachtete eine Gelas-
senheit bei Kindern und Eltern. Viel-

leicht gerade deshalb, weil ein grosses 
Familienfest gar nicht möglich war. Da 
die Familien mit nur wenigen Gästen 
vor Ort waren, gab es im Anschluss der 
Erstkommunionfeier die Möglichkeit, 
ohne Hektik und ohne Zeitdruck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.
Die Übertragung in den Saal des Pfar-
reiheims sowie das Streaming auf ei-
nem geschützten YouTube-Kanal wur-
de von den Familien sehr geschätzt. So 
konnten auch Familienangehörige im 
In- und Ausland dennoch Teil der Ge-
meinschaft sein und den Gottesdienst 
online mitverfolgen.
Zwei Wochen danach, durften wir zum 
Abschluss gemeinsam den Dankgottes-
dienst feiern, um Jesus für seine über-
fliessende Liebe zu uns Menschen zu 
danken. 
Das Sonntagsevangelium hat uns bild-
haft aufgezeigt, wie elementar die le-

bendige Beziehung und die Verbun-
denheit zu Jesus ist. Er der Weinstock, 
wir die Reben, die ohne ihn keine 
Frucht bringen können.
Mögen die Erstkommunikanten und ih-
re Familien die Beziehung zu Jesus fes-
tigen und immer wieder neu seine Nähe 
und seine göttliche Liebe erfahren. Das 
wünsche ich ihnen von Herzen.
So danke ich an dieser Stelle allen Be-
teiligten und den helfenden Händen 
ganz herzlich. Ein grosses Dankeschön 
geht auch an die Eltern, die sich für die-
sen Weg mit ihren Kindern entschieden 
haben, sowie an Kaplan Tobias Häner, 
der extra von Köln (seinem neuen Wir-
kungsort) nochmals nach Basel zu-
rückgekommen ist, um mit uns die 
Erstkommunion zu feiern. Ein weiterer 
Dank geht an Pater Benedikt Locher 
OSB, der den festlichen Dankgottes-
dienst gefeiert hat. Isabella Rütti

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M
Opfer
Das Opfer vom Pfingstsonntag, 23. Mai, 
ist bestimmt für das Priesterseminar 
Luzern. Das Opfer vom Dreifaltigkeits-
sonntag, 30. Mai, ist bestimmt für die Ka-
tholische Studentenseelsorge/das Stu-
dentenhaus Basel.

Allerheiligen
Mein Herr und mein Gott, 
nimm alles von mir, was mich hindert, 
zu dir! Mein Herr und mein Gott, 
gib alles mir, was mich fördert, zu dir! 
Mein Herr und mein Gott, nimm mich 
mir und gib mich ganz zu eigen dir!

Nikolaus von Flüe

Im Leben vorausgegangen
ist uns am 4. Mai Hans-Peter Roth-Hub-
buch (*1935). Gott gebe ihm den ewigen 
Frieden und den Angehörigen und 
Freunden Kraft und Trost.

Wir erinnern uns an Hans-Peter Roth 
(22.9.1935–4.5.2021)

Gut 40 Jahre 
lang hat sich 
Hans-Peter Roth 
u n e r m ü d l i c h  
mit Kompetenz 
und Überzeu-
gung für das Ge-
deihen und zum 
Wohl der RKK 

Basel in zahlreichen Gremien und Or-
ganisationen engagiert. 
So war er: 
–  Synodale (Synodenvertreter der Pfar-

rei Allerheiligen) zwischen 1984 und
1994 sowie 2005–2017, in dieser Zeit 
u.a. Mitglied des Büros der Sy node, 
Präsident der Synode 1989–1991, Mit-
glied verschiedener Kommissionen 
wie Finanz- und Geschäftsprüfungs-
kommission (Präsident), Kommission 

für die Teilrevision der Verfassung der 
RKK (Präsident) später auch Mitglied 
der Kommission für die neue Verfas-
sung der RKK und weiterer nichtstän-
diger Kommissionen.

–  Mitglied und zeitweilig auch Präsi-
dent der St.-Heinrich-Stiftung (Pensi-
onskasse). 

–  Seelsorgerat Basel-Stadt zwischen 
1994 und 2004 als Vertreter der Pfarrei
  Allerheiligen (Präsident 1995–1999), 
u.a. Mitorganisator gesamtstädtischer 
Wallfahrten, Förderer und Mitarbeit 
beim Projekt «fidei donum retour». 

–  Diözesaner Seelsorgerat als Vertreter 
der RKK-BS 1995–2004, zeitweise un-
ter Bischof Kurt Koch als dessen Präsi-
dent. 

–  Mitbegründer des Vereins zur Förde-
rung des Karmeliter-Klosters Prophet 
Elias, als dessen Präsident er bis heute 
tätig war .

Erstkommunionfeier in Allerheiligen.

Fo
to

s:
 M

. B
ru

hi
n –  Mitverantwortlich für die Bildung des 

Seelsorgeverbands Allerheiligen-St. 
Marien 2003/2004

Darüber hinaus hat er seit der Bildung 
und dem Kirchenbau der Pfarrei Aller-
heiligen auf vielfältige Art und Weise 
das Pfarreileben ideenreich und mit 
persönlicher Hingabe mitgestaltet und 
wesentlich mitgeprägt, er war u.a.:
–  Gründer der Jungwacht Allerheiligen, 

deren erster Scharleiter er war.
–  Gründungsmitglied eines pfarreili-

chen Elternzirkels.
–  Förderer und regelmässiger Teilneh-

mer an den traditionellen jährlichen 
Pfarreireisen.

–  Zusammen mit seiner Gattin Thérèse 
Gründer und Leiter der Atemgym-
nastikgruppen.

–  Pfarreiratspräsident (1999 bis 2007), 
Mitglied der Pfarrwahlkommissio-
nen, turnusgemäss Präsident des Ver-
bandsrates Allerheiligen-St. Marien. 
Organisator des 50-Jahr-Jubiläums 
der Pfarrei (2001), in seiner Amtszeit 
erforderten die Vakanzen in der 
Pfarreileitung und Wechsel im Seel-
sorge-Team ausserordentlichen Ein-
satz, Geschick und Beharrlichkeit.

–  Förderer und aktiver Mitarbeiter im 
Suppentagteam zur Unterstützung 
des Einsatzes ehemaliger Pfarreian-
gehöriger in der Mission und Ent-
wicklungshilfe.

–  Förderer der ökumenischen Zusam-
menarbeit mit den Kirchen im Neu-
bad.

Die Vielfalt der Engagements von Hans-
Peter Roth zeigt es bereits: Hier ist je-
mand von Herzen als Christ unterwegs 
gewesen und hat in und mit der RKK 
und in der Pfarrei Allerheiligen viel be-
wegt. 
Alle, die mit Hans-Peter Roth zusam-
mengearbeitet haben, werden ihn in 
bester Erinnerung behalten. Die RKK 
Basel-Stadt verliert mit ihm eine Per-
sönlichkeit mit lebenslangem heraus-
ragendem ehrenamtlichem Einsatz. Al-
len Angehörigen sprechen wir Gottes 
Kraft und Gottes Segen für die Zeit des 
Abschieds aus. 

Gerne verdanken wir die Opfer
25.4. Kirchliche Berufe/St.-Josefs-Opfer 
Fr. 270.70
1.5. Father Nicolas Fr. 158.15
2.5. Father Nicolas Fr. 337.–
9.5. SHMK Fr. 332.25
13.5. Justinuswerk Fr. 88.70
14.5. Fastenopfersäckli Fr. 125.–

zV
g
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POLNISCHE KAPLANEI
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 und 13.00 Uhr 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

ERITREISCHE GEMEINSCHAFT
Sonntag 14–17 Uhr Gebet (eritreisch).

St. Marien
Gerne verdanken wir die Opfer
28.3. Fastenopfer Fr. 189.45.–; «Säckli» 
Fastenopfer Fr. 1700.–; Karwoche: 
Christen im Heiligen Land Fr. 137.–; Os-
ternacht: St. Egidio Aidshilfe: Fr. 234.–; 
Ostern: Uni Bethlehem Fr. 403.–; Oster-

montag: Musik am Mittag Fr. 233.70; 
11.4. Gassenküche Fr. 309.75; 18.4. Soli-
darität Schweiz-Peru Fr. 317.70; 25.4. Jo-
sefopfer Bistum Fr. 277.15; 2.5. St. Nicolas 
de Flüe Fr. 458.50, Spenden St. Nicolas 
de Flüe Fr. 700.–; 9.5. Mutter und Kind 
Fr. 439.70.

Firmung
An Pfingsten dürfen wir in der Eucha-
ristiefeier um 11.30 Uhr Florian Krause 
mit der Firmung in die katholische Kir-
che aufnehmen. Wir heissen unseren 
neuen Bruder in Christus herzlich will-
kommen und wünschen ihm Gottes 
reichen Segen im Heiligen Geist. 
Musikalisch wird dieser feierliche 
Pfingstgottesdienst um 11.30 Uhr um-
rahmt von Wolfgang Amadeus Mozart 
die Missa brevis in C, KV 258, genannt 
Spaur- oder Piccolominimesse in solis-

tischer Besetzung, sowie die Kirchenso-
nate in G, KV 241. Laurie Hamiche, Sop-
ran; Daphné Mosimann, Alt; David 
Munderloh, Tenor; Marcus Niedermeyr, 
Bass; die Capella der Marienkirche in 
solistischer Besetzung, Leitung Cyrill 
Schmiedlin.

Sacré-Cœur
Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 26 mai, à 16.00 h

Réunion St-Vincent 
Mercredi 26 mai, à 20.00 h

Réunion du Conseil de paroisse
Jeudi 27 mai, à 19.00 h

Rencontre lectio divina, groupe ABC 
Vendredi 28 mai, à 9.30 h

Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 2 juin, à 16.00 h

Réunion de la commission chargée 
de nommer un nouveau Curé
Jeudi 3 juin, à 19.30 h, à l’église 
Il n’est actuellement possible d’accueil-
lir qu’une cinquantaine de personnes 
par messe. Les paroissiens sont priés de 
se répartir entre le samedi et le di-
manche, de porter correctement un 
masque (couvrant nez et bouche) et de 
respecter les mesures de distanciation 
(y compris lors de la communion) ainsi 
que les règles d’hygiène.

A G E N D A
ALLERHEILIGEN
Sonntag, 23. Mai
Pfingsten
 9.00  Eucharistiefeier
10.00  Kinderfiir 
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
13.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
Montag, 24. Mai
  kein poln. Gottesdienst
Dienstag, 25. Mai
 9.00  Eucharistiefeier
Mittwoch, 26. Mai
18.30  Eucharistiefeier; JM für Adolf 

Haberthür-Wanner, Elisabeth 
Rast-Schmidlin

Donnerstag, 27. Mai
  Es findet kein Gottesdienst im 

Generationenhaus statt
Freitag, 28. Mai
 9.00  Eucharistiefeier
Dreifaltigkeitssonntag, 30. Mai
 9.00  Eucharistiefeier
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch
13.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
Montag, 31. Mai
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 1. Juni
 9.00  Eucharistiefeier; JM für Sophie 

Thudium-Flach, Paul Peyer, Fran-
ca und Friedrich Stocker-Rali

Mittwoch, 2. Juni
  Es findet keine Anbetung statt

18.30  Eucharistiefeier; JM für Moritz 
Holzer

Donnerstag, 3. Juni 
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
18.00  Eucharistiefeier (polnisch)
Herz-Jesu-Freitag, 4. Juni
 9.00  Eucharistiefeier, JM für Carl und 

Rosa Kron-Leu. Anschliessend 
die Möglichkeit zur Beichte 

  24-stündige Anbetung
  9.30–10.00 Uhr Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 Uhr stille Anbetung
11.00–15.00 Uhr Anbetung (indisch)
15.00–18.00 Uhr stille Anbetung
17.30  Beichte (polnisch)
18.00–19.00 Eucharistiefeier (polnisch)
21.00  Eucharistiefeier (philippinisch) 

mit Anbetung die Nacht über 
bis

Samstag, 5. Juni
 6.00  Eucharistiefeier (philippinisch)
  7.00–14.00 Eritreische Gemeinschaft

ST. MARIEN
Samstag, 22. Mai
17.00  Beichtgelegenheit
Sonntag, 23. Mai
Pfingsten
 11.30  Eucharistiefeier mit Einzelfir-

mung
18.00  Eucharistiefeier
Montag, 24. Mai
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 25. Mai
12.15  Eucharistiefeier
16.30  Eucharistiefeier im Borromäum
Mittwoch, 26. Mai

12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. Mai
12.15  Eucharistiefeier 
Freitag, 28. Mai
12.15  Eucharistiefeier
16.30  Eucharistiefeier im Altersheim 

Hasenbrunnen
18.30  Koptisches Abendgebet
Samstag, 29. Mai
  8.30  Messe in koptischem Ritus
17.00  Beichtgelegenheit
Dreifaltigkeitssonntag, 30. Mai
11.30  Eucharistiefeier
18.00  Eucharistiefeier
Montag, 31. Mai
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 1. Juni
12.15 Eucharistiefeier, JM für Gertrud 

Kopp-Spicher; Frans-Jan Van 
Lierde-Faber

16.00  Eucharistiefeier im Borromäum
Mittwoch, 2. Juni
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 3. Juni
Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
12.15  Eucharistiefeier
19.00  Eucharistiefeier mit Prozession
Herz-Jesu-Freitag, 4. Juni
10.30  Eucharistiefeier im Holbeinhof
12.15  Eucharistiefeier, anschl. Ausset-

zung und Anbetung
15.00 Eucharistiefeier im Altersheim 

Weiherweg

SACRÉ-CŒUR
Samedi 22 mai 
18.00 Messe anticipée du dimanche 

Dimanche 23 mai  
Dimanche de la Pentecôte
10.30  Messe 
  Quête pour la fondation diocé-

saine du séminaire St-Béat de 
Lucerne

15.00 Hongrois 
18.00 Service anglican (en anglais) 
Mardi 25 mai
18.00 Messe 
Mercredi 26 mai
 9.00 Messe 
Jeudi 27 mai 
18.00 Messe 
Vendredi 28 mai
12.15 Messe à Ste-Marie
Samedi 29 mai
18.00 Messe anticipée du dimanche
Dimanche 30 mai
Dimanche de la Sainte Trinité
10.15  Messe. Quête pour l’association 

des amis de la maison des étu-
diants catholiques (Kath. Stu-
dentenhaus) à Bâle

15.00 Hongrois
18.00 Service anglican (en anglais)
Mardi 1er juin 
18.00 Messe 
Mercredi 2 juin
 9.00 Exposition et bénédiction du 

Saint-Sacrement
 9.30 Messe
Jeudi 3 juin
18.00 Messe 
Vendredi 4 juin
12.15 Messe à Ste-Marie, suivie de  

l’exposition et bénédiction du 
Saint-Sacrement

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Die sieben Gruppen der Engel an der Chorwand der Heiliggeistkirche  
deuten auch die sieben Gaben des Heiligen Geistes an.

Die Gaben des Heiligen Geistes
Nehmen Sie, in der Heiliggeistkirche sit-
zend, die vielen musizierenden Engel an 
der Chorwand rund um den Flügelaltar 
noch wahr? Vielleicht haben Sie schon 
mal gezählt: Es sind sieben Gruppen, der 
Maler Franz Schilling hat sie 1920/1921 
gemalt und wollte damit die sieben Ga-
ben des Heiligen Geistes andeuten. Diese 
haben ihren Ursprung in einem Text des 
Propheten Jesaja: «Der Geist des Herrn 
ruht auf ihm: der Geist der Weisheit und 
der Einsicht, der Geist des Rates und der 
Stärke, der Geist der Erkenntnis und der 
Furcht des Herrn.» Als siebte Gabe wur-
de die Frömmigkeit erst später von Tho-
mas von Aquin ergänzt. 
Stellen Sie sich vor: Diese Engel halten 
Ihnen einen Geschenkkorb hin mit 
ausgewählten Gaben, die das Leben be-
reichern. Es ist wie bei Gewürzen, allei-
ne für sich riechen sie meist köstlich, 
süss, herb, scharf, exotisch. Aber erst 
wenn ich mich ihnen widme, sie und 
ihre Besonderheit studiere und richtig 
einsetze, dann geben die Gewürze dem 
Gericht eine besondere Note. So ist es, 
meine ich, auch mit den Gaben des Hei-
ligen Geistes. 
Vielleicht mögen Sie zu diesem Pfingst-
fest eine der Gaben auswählen und sich 
besonders darauf einlassen? Vielleicht 
gibt es eine, die Sie gerade jetzt beson-
ders gut brauchen könnten? Wie wärs 
mit der Gabe der Weisheit, damit wir 
erkennen, was richtig und wichtig ist im 
Leben? Sie hilft, dass ich nicht wegen 
unwichtigen Dingen aus der Haut fahre. 
Weisheit hat mit Wissen zu tun, das wir 
unser Leben lang erwerben und mit der 
Gewissheit, dass alles ein Ziel hat. 

Oder die Gabe der Einsicht, um in die-
ser manchmal komplizierten Welt den 
Überblick zu behalten. Damit kann ich 
dazulernen, mich weiterentwickeln 
und mich veränderten Umständen an-
passen.
Die Gabe des Rates, damit in schwieri-
gen Fällen eine Lösung einfällt und in 
wichtigen Situationen eine gute Ent-
scheidung getroffen wird? Damit ich 
einen guten Rat bekommen und auch 
annehmen kann. Damit kann ich hin-
hören und auch Vertrauen üben. 
Oder wünschen Sie die Gabe der Er-
kenntnis, um ein tieferes Verständnis 
zu erlangen. Um neben Schwarz und 
Weiss auch die Grau- und Farbtöne da-
zwischen wahrzunehmen? Vielleicht 
ist sie der Schlüssel zur Freiheit und 
Verantwortung. Mit ihr können wir un-
gewohnte Entscheide wagen.
Oder die Gabe der Stärke, um auch mit 
Hindernissen fertig zu werden und den 
Mut zu haben, gegen den Strom zu 
schwimmen. Mit ihr kommt die Fähig-
keit, sich auf neue Situationen einzu-
stellen, sich hinzuwenden.
In eine andere Richtung geht die Gabe 
der Frömmigkeit. Sie hilft mir, den Kon-
takt zu Gott nicht zu verlieren. Fröm-
migkeit braucht Übung, damit vergrös-
sern wir unsere Kontaktfläche mit dem 
Göttlichen.
Und dann bleibt noch die Gabe der Got-
tesfurcht, damit ich nicht vergesse, dass 
ich getragen bin. Sie ist geprägt von 
Ehrfurcht, Respekt und Staunen.
Welche all dieser Gaben darf der Heilige 
Geist Ihnen zu Pfingsten hinwehen? 
Damit Gott wirken kann. Ruth Meyer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Vom 25.–28. Mai ist das Sekretariat nur 
morgens geöffnet von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Weiterbildung Pastoralraum
Vom 25. bis 26. Mai wird die diesjährige 
obligatorische Weiterbildung aller pas-
toralen Mitarbeitenden im Pastoralraum 
Basel-Stadt durchgeführt. Aus diesem 
Grund finden in diesen Tagen nicht alle 
gewohnten Angebote in unserer Pfarrei 
statt. Für seelsorgliche Notfälle ist eine 
Stellvertretung organisiert. Wir danken 
Ihnen für Ihr Verständnis und wün-
schen unseren Seelsorgenden gute und 
den Horizont erweiternde Tage.

GPH – News
Per Ende April wurde unser Geschäfts-
stellenleiter Werner Hagist pensioniert. 
Wir danken ihm für seinen Einsatz zum 
Wohle der GPH und der Pfarrei – verbun-
den mit den besten Wünschen zum neu-
en Lebensabschnitt. Gleichzeitig freuen 
wir uns, mit Karolina Herrlich eine moti-
vierte Nachfolgerin gefunden zu haben. 
So können wir in einem Satz ausdrü-
cken: Adieu und herzlich willkommen!
Das L’Esprit Treffen und Essen hat die 
Terrasse im Moment von Montag bis 
Freitag von 13.00 bis 19.00 Uhr und am 
Samstag von 11.00 bis 19.00 Uhr geöff-
net! Vielleicht eine gute Gelegenheit, 
die Damen Herrlich, Lang und Knecht 
live zu treffen! Spontane Öffnungszei-
ten unter www.lesprit.ch.
Die diesjährige GV wird leider nur 
schriftlich abgehalten. Die GPH-Mit-
glieder werden den Abstimmungszettel 
per Post zugestellt erhalten. 

Thomas Holinger, Präsident

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offlineangebote
Literarisch musikalischer Gottesdienst 
am 23. Mai um 10.00 Uhr in der Titus-
kirche. Die Abendmeditationen am 26. 
Mai und am 2. Juni finden sowohl on-
line wie auch vor Ort in der Tituskirche 
statt. Anmeldungen bei anne.lauer@
offline-basel.ch. 
Bibelcafé am 26. Mai und am 2. Juni 
von 11.00 bis 12.00 Uhr, Anmeldung bei 
samuel.sarasin@offline-basel.ch.

farbenspiel.family
«Dem Familienalltag mehr Tiefgang ge-
ben. Spuren von Gott finden. Die spiri-
tuelle Dimension im Leben mit Kin-
dern entdecken und gestalten. Dem 
christlichen Glauben einen Platz im Fa-
milienleben einräumen. Dazu will far-

benspiel.family inspirieren.» (zit. far-
benspiel.family) Das Angebot besteht 
seit Januar dieses Jahres und entstand 
aus einer Kooperation von reformier-
ten Landes- und katholischen Kanto-
nalkirchen der Kantone Bern und Zü-
rich. «farbenspiel.family soll zeitgemäss 
mit vielfältigen Impulsen Familien be-
stärken, die spirituelle Dimension im 
Alltag und im Leben gemeinsam zu 
entdecken, zur Sprache zu bringen und 
zu gestalten», heisst es weiter.
Das vielfältige Angebot kann auf der 
Seite www.farbenspiel.family ange-
schaut, genutzt und erworben werden.
Ein weiteres tolles Angebot ist ihre Ge-
schenkbox mit den dazugehörigen The-
menheften (Fastenzeit und Ostern ge-
stalten, Advent und Weihnachten feiern, 
Kinder ins Leben begleiten, Als Familie 
nachhaltig leben und Abschied, Trauer 
und Tod gestalten). Die Pfarrei Heiliggeist 
hat sich die Boxen mit den fünf Heftchen 
bestellt und wird sie zukünftigen Tauffa-
milien mit weiteren Inhalten der Pfarrei 
zur Taufe ihres Kindes schenken.

GLAUBEN FEIERN

Donnerstagsgebet zur Erneuerung 
der Kirche
am 20. Mai um 18.30 Uhr in der Heilig-
geistkirche.

Ökumenisches Taizégebet
am 22. Mai um 18.00 Uhr in der Heilig-
geistkirche.

Kirchenmusik an Pfingsten
Am Vorabend des Pfingstfestes feiern 
wir am Samstag, 22. Mai, um 18.00 Uhr 
unser traditionelles ökumenisches Tai-
zégebet. Im Festgottesdienst am 
Pfingstsonntag, 11.00 Uhr, erklingt die 
Missa brevis in B-Dur von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Es singen die Chor-
sowie die Solopartien unsere Solisten: 
Amelia Scicolone, Sopran; Roswitha 
Müller, Alt; Emanuel Heitz, Tenor, und 
Jose Coca Loza, Bass. Es begleitet das da 
vinci orchestra, an der Orgel wirkt David 
Blunden, die Leitung hat Joachim Krau-
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Die Geschenkbox mit den fünf  
Themenheften.
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se. Der Gottesdienst wird wie an Weih-
nachten und Ostern auch gestreamt, 
man kann ihn zeitgleich mitfeiern oder 
auch später noch nachhören. Den Link 
finden Sie auf unserer Homepage.

Maiandacht
Auch in diesem Jahr lädt unsere Kol-
pingfamilie herzlich zur Maiandacht in 
die Heiliggeistkirche ein am Donners-
tag, 27. Mai, um 15.00 Uhr. Mit besinnli-
chen Texten, bekannten Liedern und 
Orgelspiel werden wir diese besondere 
Feier gestalten. Und wenn das Wetter 
mitspielt, besteht anschliessend die 
Möglichkeit für einen Kaffee und ein 
feines Stück Kuchen im Garten des 
L’Esprit. Die Kolpingfamilie freut sich 
auf diesen gemeinsamen Nachmittag 
mit einer grossen Schar Pfarreiangehö-
riger. Herzlich willkommen!

Kinderkirche 
Die nächste Kinderkirche findet am 30. 
Mai statt und beginnt um 11.00 Uhr im 
Saal vom Restaurant L’Esprit (bitte di-
rekt dort eintreffen). Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Eine Erinnerung mit dem 
Thema und den Aktivitäten der Kinder-
kirche wird jeweils ein paar Tage vor 
dem Anlass per E-Mail verschickt. Sie 
können sich bei Viola Stalder für den 
Kinderkirchen-Newsletter anmelden.

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 22. Mai
HG: Kirchenmusik Heiliggeist

Kollekte vom 23. Mai
HG: Diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern

Kollekte vom 24. Mai
HG: SOS Méditerranée

Kollekte vom 30. Mai
HG: Katholische Studentenseelsorge/
Studentenhaus

Ergebnisse
HG: 2.5. Basler Leprahilfe: Fr. 355.95; 
8./9.5. Mütterhilfefonds des Kath. Frau-
enbundes: Fr. 1277.65

Abschied nehmen mussten wir
von Marlene Kühne-Dörig (geb. 1934) 
und Erich Brunner-Lechner (geb. 1929).
Wir vertrauen auf Gottes Zusage und 
wollen sie getrost mit den Worten von 
Bruder Klaus in Gottes Hand übergeben: 
«Mein Herr und mein Gott nimm mich 
mir und gib mich ganz zu eigen dir.»

Den Angehörigen wünschen wir Kraft 
und Gottes Nähe in ihrer Trauer.

BEGEGNUNG

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 25. Mai: Wanderung mit Pick-
nick/Grill nach Roderis Zwingen.
Besammlung: 8.50 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt: 9.06 Uhr nach Grellingen, 
da Bus nach Roderis, Nunningen. Wir 
laufen über Chalmet bis Waldhütte. 
Mittagessen Picknick, Grill. Nachmit-
tags nach Zwingen, Gesamtzeit ca. 3 Std. 
20 Min. 
Leitung: Arja Crettol, Tel. 077 502 52 38, 
Dana Papezik, Tel. 061 312 40 02.

Der Stadt- und Quartierrundgang 
der Frauengemeinschaft
findet statt am Donnerstag, 27. Mai.

Jugendlounge
Die Jugendlounge hat am Sonntag, 30. 
Mai, von 11.30 bis 17.00 Uhr offen. Alle 
Mädchen und Jungen ab neun Jahren 
sind herzlich eingeladen, vorbeizukom-
men. Das konkrete Programm wird je-
weils im Jugendlounge-Whatsappchat 
mitgeteilt. Wer möchte (und darf) kann 
sich bei Viola Stalder (Tel. 076 761 73 13) 

melden, damit man dem Chat hinzuge-
fügt wird.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Celebración de la Eucaristía en español
Todos los domingos a las 11.00 h en la 
Iglesia de Bruder Klaus. Inscripción 
obligatoria en nuestra página web 
www.mision-basel.ch
Más información sobre las actividades 
de la Misión en la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

V O R A N Z E I G E N
Anmeldung Erstkommunion 2022
Die Anmeldungen für den Erstkommu-
nionkurs 2021/2022 sind verschickt. 
Am 1. Juni um 19.30 Uhr werden sich die 
Eltern der nächstjährigen Erstkommu-
nionkinder im Saal des L’Esprit zu ei-
nem Informationsabend treffen. Falls 
Sie ein Kind kennen, das im nächsten 
Jahr die Erstkommunion feiern möchte 
und bis jetzt noch keine Anmeldeun-
terlagen bekommen hat, dann melden 
Sie sich doch bitte bei Christine Witt-
kowski.

Anmeldung Religionsunterricht 
2021/2022
Der Religionsunterricht in der Oberstufe 
findet jeweils am Donnerstagnachmit-
tag in der Pfarrei statt. Jugendliche, die 
2023 die Firmung feiern möchten, besu-
chen den Religionsunterricht 2021/2022. 
Die Anmeldungen sind bereits ver-
schickt. Wenn Sie Jugendliche kennen, 
die keine Einladung bekommen haben, 
dann melden Sie sich doch bitte bei 
christine.wittkowski@rkk-bs.ch

Gehirnjogging
am Mittwoch, 9. Juni, um 15.00 Uhr im 
Saal des L’Esprit. Um Anmeldung bis 
Montag, 7. Juni, wird gebeten. Höchst-
teilnehmerzahl: 15 Personen.

Hella Grunwald

A G E N D A
Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

Eine Anmeldung für die Wochen-
endgottesdienste ist erforder-
lich.

Pfingsten
Samstag, 22. Mai
18.00 HG Ökumenisches Taizégebet 
  (A. Lauer/A. Möri)
Sonntag, 23. Mai
 9.00 HG  Eucharistiefeier 
  (Team)
10.30 BK  Santo Rosario
11.00 HG Eucharistiefeier
  (Team)
  Livestream über www.heilig-

geist.ch
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English
  (Confirmation)
Montag, 24. Mai
11.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer)
Dienstag, 25. Mai
Hl. Beda

14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst, gestaltet von 

Mitgliedern der Liturgiegruppe
Mittwoch, 26. Mai
Hl. Philipp Neri
 9.30 HG  Gottesdienst mit Totenge-

denken
  Gedächtnis für Josef Mahlstein; 

P. Peter Traub OFM
Donnerstag, 27. Mai
15.00 HG  Maiandacht mit der Kol-

pingfamilie

Eine Anmeldung für die Wochen-
endgottesdienste ist erforderlich.

Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 30. Mai
 9.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
10.30 BK  Santo Rosario
11.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
  Gedächtnis für Alice und Anton 

Hofmann
11.00 HG  Kinderkirche
11.00 BK  Eucaristía en español
  (Primeras Comuniones)

17.30 BK  Mass in English 
Montag, 31. Mai
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Clara Baumgartner-Pil-

loud und Henri Pilloud-Matter; 
Lina Brodbeck-Alig; Otto Ritter-
Brodbeck

Dienstag, 1. Juni
Hl. Justin
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 2. Juni
 9.30 HG  Gottesdienst mit der 

Frauen gemeinschaft. JZ für 
Hans Brunner-Schürch; Ge-
dächtnis für René Zeugin-Löhr

Freitag, 4. Juni
18.30 BK  Santo Rosario
19.00 BK  Eucaristía en español

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die maximale 
Teilnehmerzahl der Gottesdienste auf 
50 beschränkt ist, und dass es kurzfris-
tig zu Änderungen der Agenda kom-
men kann. Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis!

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Komm, Heiliger Geist
Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und Frieden im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung 
durch die Kraft des Heiligen Geistes. Röm 15.13.

Die Jugendlichen wurden während drei Jahren von Jugendseelsorger Luca Pontillo auf die Firmung vorbereitet.

Schöne Klänge am Lindenberg 8

Durch die Coronapandemie konnte 
auch dieses Jahr das Chorlager des Ju-
gendchors beider Basel nicht stattfin-

den. Jedoch war für den Vorstand des 
Jugendchors klar, dass wir nicht schon 
wieder aufs Singen verzichten wollten. 
So entschieden wir uns für eine corona-
konforme Art eines Chorlagers, das be-
deutete, fünf Lieder einzustudieren, zu 
filmen und dann zusammenzufügen zu 
einem «Virtual Choir». 
Umso glücklicher waren wir, als dann 
auch ein Probe- und Aufnahmeort für 
die Lieder gefunden wurde. Wir durften 
die Woche in den Räumlichkeiten der 
Pfarrei St. Clara am Lindenberg 8 ver-
bringen und konnten so sogar mit 
traumhafter Aussicht unsere Probewo-
che durchführen.
Am Ostermontag trafen wir uns alle zu-
sammen zu einem Kick-off auf Zoom. 
Ab Montagnachmittag fanden dann in 
den Räumlichkeiten am Lindenberg 8 

Einzelproben und Stimmbildungslekti-
onen statt. Ab Mittwoch führten wir 
dazu professionelle Ton- und Bildauf-
nahmen durch, und auch eine Kamera 
begleitete die Aufnahmen und unseren 
Schlussevent.
Auch wenn es keine klassische Proben-
woche war, war es schön zu sehen, dass, 
obwohl sich die Sänger/innen vorher 
nicht gekannt haben, am Schlussevent 
eine vertraute Stimmung herrschte 
und bis in die frühen Morgenstunden 
sehr tolle Unterhaltungen miteinander 
geführt wurden.
Wir danken allen für diese erfahrungs-
reiche Woche, besonders auch der Pfar-
rei St. Clara für die Gastfreundschaft. Es 
war uns eine Freude!

Jana Waldis, Vorstandsmitglied  
Jugendchor beider Basel

Jubla St. Clara auf geheimer Mission
Auf geheimer Mission: Dem Quiet-
schen auf der Spur! 
Im Sommerlager 2021 von Jungwacht 
Blauring St. Clara begeben sich die Teil-
nehmenden als Agenten auf die Suche 
nach dem mysteriösen Quietschen. Das 
Lager findet in der zweiten Schulferien-
woche statt und dauert von Samstag, 
10. Juli, bis Samstag, 17. Juli. 
Das 8-Tage-Hauslager für Kinder im Al-
ter von 6 bis 15 Jahre findet in Unter-

schächen (Kanton Uri) statt. Auf die 
teilnehmenden Kinder warten Wande-
rungen, Spiele im Wald, Singen und 
Tanzen sowie Lagerfeuerstimmung. 
Falls wir dein Interesse geweckt haben, 
melde dich bis spätestens Samstag, 5. 
Juni, über das Onlineformular auf 
www.jubla-stclara.ch an.
 Wir freuen uns auf dich!
 Lisa Brunner, 
  Leiterin Jubla St. Clara

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N
Die Kollekte
22./23. Mai
Die diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern bezweckt die Sicherstel-
lung der Finanzen und der Infrastruktur 
für die Ausbildung zukünftiger Seelsor-
ger/innen. Das Priesterseminar in Lu-
zern, dessen Raumbedarf und das Aus-
bildungsteam gehören dazu; denn er-
gänzend zum Theologiestudium an der 
theologischen Fakultät in Luzern oder 
anderswo verfolgt das Ausbildungsteam 
folgende Ziele: Theologiestudenten/in-
nen zu einer lebendigen Kirchenge-
meinschaft zusammenzuführen, Im-
pulse zur Vertiefung des geistlichen Le-
bens zu geben, die Klärung der Beru-
fung zu einem kirchlichen Dienst zu 
fördern und sie durch Praktika auf den 
pfarreilichen Einsatz vorzubereiten. Der 
Bischof dankt Ihnen für Ihre treue Un-
terstützung der Ausbildung zukünftiger 
Seelsorgerinnen und Seelsorger sowie 
Katechetinnen und Katecheten.
29./30. Mai
Unsere Pfarrei feiert am 30. Mai die Al-
tar- und Kapellenweihe in St. Christo-
phorus.
Aus diesem Anlass nehmen wir die Kol-
lekte auf für zusätzliche Ausgaben im 
Zusammenhang mit der Weihe der Ka-
pelle St. Christophorus. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung.

Verdankungen für die Kollekte
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen. Wir danken herzlich für 
jede Gabe.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien.
Persönliche Segnung und Gebet in der 
Kirche St. Clara: Mittwoch, 26. Mai, von 
16.00 bis 17.00 Uhr.

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag/Freitag, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
ausgenommen in den Schulferien, und 
Samstag, 15.45 bis 16.45 Uhr.

GOTTESDIENSTE

Frauenmesse der Frauengemein-
schaft St. Christophorus
Am Donnerstag, 27. Mai, feiert die Frau-
engemeinschaft St. Christophorus um 
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Auf dem Oberalppass auf dem Weg 
zur Rheinquelle (Sommerlager 2018).

Ton- und Bildaufnahmen für den 
«Virtual Choir».

An Christi Himmelfahrt (13. Mai) in der Kirche 
St. Joseph.  
Firmspender: Regens Agnell Rickenmann.

V.l. Valentina Nunez Mastroianni, Elia Gaetano 
Caprio, Leandra Nunez Mastroianni, Marlene Ar-
lovic, Diluxshe Brian, Gabriel Branco D’Além.

An Christi Himmelfahrt (13. Mai) in der Kirche St. Clara. 
Firmspender: emeritierter Weihbischof Denis Theurillat.

V.l. Michelle Wunder, Svenja Trachsel, Noemi Nesti, Jessica  
Lopez Bourgoine, Espérance Hanhart, Liam Gunaratan.
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18.30 Uhr in der Kapelle St. Christopho-
rus einen Gottesdienst. Alle Frauen und 
Männer sind herzlich eingeladen.

Altar- und Kapellenweihe St. Chris-
tophorus
Einmal mehr macht uns Corona einen 
Strich durch die Rechnung. Alle freuten 
sich auf ein Fest in Kleinhüningen rund 
um die Altarweihe unserer neuen Ka-
pelle St. Christophorus. Auch wenn der 
Altar von Bischofsvikar Valentin Kole-
doye am 30. Mai geweiht wird – noch-
mals wollten wir den Termin nicht ver-
schieben – auf die geplanten Festivitä-
ten müssen wir leider verzichten. Doch 
ist bekanntlich «aufgeschoben nicht 
aufgehoben». 
Ob im Zusammenhang eines Patrozini-
ums oder dann des Jahrestages der Al-
tarweihe werden wir «unmaskiert und 
ungeschminkt» nachholen, was uns 
zurzeit unmöglich ist. 
Den Gottesdienst mit der Altarweihe 
feiern wir am Sonntag, 30. Mai, um 
10.30 Uhr im Rahmen der dannzumal 
zugelassenen Personen. 
Wir heissen Bischofsvikar Valentin Ko-
ledoye, der im Auftrag von Bischof Felix 
dem Weihegottesdienst vorstehen wird, 
herzlich willkommen. Pfr. Mario Tosin

Gedenkmesse für Hans Baur-Sacher
Am 31. Dezember 2020 wurde Hans 
Baur-Sacher zehn Tage nach seinem 93. 
Geburtstag von Gott heimgerufen. Am 
Samstag, 26. Juni, um 9.30 Uhr dürfen 
wir in der Kirche St. Clara seiner geden-
ken. Eine Würdigung in «Kirche heute» 
erfolgte bereits im Januar. Hans Baur 
hatte eine lebenslange intensive Ver-
bundenheit mit der Clarakirche, war 
auch Kommissionpräsident bei der Re-
novation 2009. 
Die Beerdigungsmesse in der Clarakir-
che war sein Wunsch, den wir nun 
sechs Monate später erfüllen wollen. 
 Rolf Stöcklin

GEBET

Kleine christliche Gemeinschaften
Am 22. Mai treffen sich die Kleinen 
christlichen Gemeinschaften St. Clara, 
St. Joseph und St. Marien um 15.30 Uhr 
zu einer Wanderung durch die Langen 
Erlen mit pfingstlichen Impulsen und 
einem Zvieri (bitte mitbringen). An-
schliessend Teilnahme am Vorabend-
Gottesdienst in St. Michael um 18.30 
Uhr. Treffpunkt Tramstation Eglisee. 
Bitte um Anmeldung bei den jeweiligen 
Leitern.

Am Dienstag, 25. Mai, um 19.30 Uhr in 
der Kapelle von St. Joseph (Eingang 
durch Seitentür Kapelle) trifft sich die 
Kleine christliche Gemeinschaft St. Jo-
seph. Am Donnerstag, 3. Juni, um 19.00 
Uhr am Klingental 7, c/o Georges Kaiser, 
trifft sich die Kleine christliche Ge-
meinschaft St. Clara. 
Alle sind willkommen zum gemeinsa-
men Bibelteilen und zum Blick auf das 
persönliche konkrete christliche Leben. 
Für das OK 

Daniela Odermatt, Georges Kaiser

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Ab Donnerstag, 3. Juni starten wir wie-
der regulär mit dem Mittagstisch. 
Ab 12.00 Uhr servieren wir Ihnen ein 
feines, durch das Ristorante Borromeo 
(Overall Gastro) mit viel Liebe zuberei-
tetes Mittagessen für Fr. 16.– am Lin-
denberg 8.
Im Preis inbegriffen ist eine Suppe, ein 
Salat, der Hauptgang, ein Dessert sowie 
Wasser und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils montags 11.30 Uhr an das Pfarr-
amt St. Clara st.clara@rkk-bs.ch/Tele-

fon 061 685 94 50. Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
26. Mai, um 19.30 Uhr in der GGG-Bib-
liothek Hirzbrunnen und liest aus dem 
Buch «Ein Winter in Istanbul» von An-
gelika Overath.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr, 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di, 7.00 bis 
8.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A
Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 22. Mai
 9.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Dreissigster für Helena Baur,  

JZ für Johann und Fanny Anto-
ny-Strittmatter

17.00 Cla Eucharistiefeier
18.30 Mi Eucharistiefeier – Pfingst-

vigil
19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Mai
Pfingsten
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
10.45 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philip. Eucharistiefeier 

«Santo Niño de Cebu»
17.00 Jo lat. Hochamt

 18.30 Cla Santa Messa italiana
20.00 Cla meditative Messe
Montag, 24. Mai
Pfingstmontag
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Albin Bernauer-Breitbeil
10.45 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 25. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 26. Mai
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Olga Rombaldoni-Hohler
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Chr Eucharistiefeier
  JZ: Franz Müller, Eugen Böhrin-

ger, Hildegard Glatz-Imfeld, Ju-
les und Margrit Altermatt-Renz

18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 28. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
21.30 Jo philip. Adoration
Samstag, 29. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Mai
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
10.30 Chr Altar- und Kapellenweihe
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
20.00 Cla meditative Messe
Montag, 31. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Rosmarie und Walter 

Buser-Von Ins
17.45 Jo lat. hl. Messe

18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 1. Juni
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Adolf Glaser
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 2. Juni
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 3. Juni
Fronleichnam
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
Freitag, 4. Juni
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Rudolf und Claire Säu-

berli-Bieri mit Söhnen Thomas 
und Robert

17.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Kraftvoll, feurig und durchdringend – die Geistkraft.

Komm, heilige Geistkraft!
Käme sie doch, die Geistkraft. Nicht nur 
zu Pfingsten, sondern immer dann, 
wenn sie so nötig ist. Immer, eigentlich. 
Käme sie doch zum Trost der Trauern-
den, zur Heilung der Kranken, als Frie-
densstifterin für all jene, die Konflikte 
provozieren und ihr Recht mit Gewalt 
durchsetzen wollen. 
Beflügelte sie uns, damit wir über unse-
ren eigenen Schatten springen! Käme 
sie doch zu uns, drängte sie uns doch 
zum Guten, zur Liebe, zum Miteinander!
Nur im Miteinander, nicht im Gegenei-
nander, können wir die gegenwärtigen 

Krisen bestehen, können wir die 
Schwachen stärken und die Angst da-
vor verlieren, zu kurz zu kommen. Uns 
immer wieder inspirieren lassen zum 
Guten. Uns Kraft holen an den Orten, bei 
den Menschen, die uns stärken. Um wei-
terzugehen und an einer Zukunft mitzu-
wirken, die lebenswert ist für uns und 
die nachfolgenden Generationen. 
Komm, heilige Geistkraft!
Allen Pfarreiangehörigen und Mitle-
senden wünschen wir, das ganze Pfar-
reiteam, ein gesegnetes und kraftvolles 
Pfingstfest! Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N
Einladung zur ordentlichen  
Pfarreiversammlung
Donnerstag, 17. Juni, 19.00 Uhr, Pfarrei-
heim St. Franziskus
Traktanden
1.   Begrüssung und besinnliche Eröff-

nung
2.  Wahl der Stimmenzählenden
3.  Feststellung der ordnungsgemässen 

Einberufung
4.  Genehmigung der Traktandenliste
5.  Protokoll der ordentlichen Pfarrei-

versammlung vom 19. September 
2020

6.  Mitteilungen: 6.1. der Pfarreileitung; 
6.2. des Pfarreirates

7.  Jahresberichte
8.  Jahresrechnung 2020: 8.1. Bericht 

der Finanzkommission; 8.2. Bericht 
der Rechnungsrevisionsstelle; 8.3. 
Genehmigung der Rechnung und 
Entlastung des Pfarreirates

9.  Wahl der Revisionsstelle
10. Voranschlag 2021
11. Ausblick
12.  Informationen der Stiftung St. Fran-

ziskus
13. Anträge
14. Diverses
Anträge über die Aufnahme nicht publi-
zierter Geschäfte auf die Traktandenliste 
sind unterzeichnet von mindestens 
zehn Stimmberechtigten der Pfarreige-
meinde spätestens zwei Wochen vor der 
Pfarreiversammlung (3. Juni) dem Präsi-
dium des Pfarreirates einzureichen. Das 
Protokoll der ordentlichen Pfarreiver-

sammlung vom 10. September 2020, die 
revidierte Jahresrechnung 2020, der 
Voranschlag 2021 sowie der Kommentar 
zu Jahresrechnung und Voranschlag lie-
gen ab 20. Mai im Pfarreisekretariat zur 
Einsicht auf. Sie werden auch auf der 
Webseite der Pfarrei publiziert. Im An-
schluss an die Versammlung sind alle zu 
einem Umtrunk eingeladen, falls es die 
Corona-Massnahmen zulassen. 
Riehen, 18. März. Für den Pfarreirat

Christoph Bossart, Pfarreiratspräsident

Ökumenischer Pfingstgottesdienst
Am Pfingstmontag um 10.00 Uhr in der 
Kirche St. Chrischona mit Martina Hol-
der und Dorothee Becker. 

Audiostream der Gottesdienste
Alle Gottesdienste am Samstag und 
Sonntag werden als Audiostream über-
tragen. Sie können über Telefon 061  
533 75 40 oder über den Link https://2go.
cam/live/rkk-riehen-bettingen mitge-
hört werden. Auch Abdankungen wer-
den auf Wunsch übertragen.

Sekretariat
Bis auf Weiteres ist das Sekretariat für 
den Publikumsverkehr geschlossen. 
Absprachen können getroffen werden 
unter Telefon 061 641 52 22 oder info@
stfranziskus-riehen.ch.

Die Kollekten
22./23. Mai: für die diözesane Stiftung 
Priesterseminar St. Beat Luzern
29./30. Mai: Kath. Studentenseelsorge/ 
Studentenhaus

Wandergruppe der Frauenvereinigung
Am Mittwoch, 26. Mai, treffen wir uns 
zu einem Picknick bei der Finnenbahn. 
Wir starten um 11.15 Uhr vor dem Wen-
kenpark beim «Ross». Wer etwas länger 
wandern möchte, trifft sich um 10.45 
Uhr bei der Bushaltestelle Rudolf Wa-
ckernagelstrasse, Linie 34. Wir werden 
ein Feuer zum Brötle machen. Wurst, 
Brot und etwas zu trinken bringen alle 
selber mit. Das Treffen findet nur bei 
gutem und trockenem Wetter statt. Am 
Vortag kann allenfalls angerufen wer-
den bei Bernadette Hofstetter, Telefon 
061 681 60 58, oder bei Monika Widmer, 
Telefon 061 601 35 80.

A G E N D A
Pfingsten
Samstag, 22. Mai
17.30 Eucharistiefeier 
  (M. Föhn/D. Becker)
  JM für Adelina Bellasi-Nüssler, 

Agnes Lemmenmeier-Cornu,  
Josephine Agnès Geissbühler, 
Caroline Geissbühler-Regli,  
Madeleine Herzog-Geissbühler, 
Marie Chiquet-Lanter

  M für Marie und Jiri Karbula 
Sonntag, 23. Mai
 9.00 Eucharistiefeier 
  (M. Föhn/D. Becker)
10.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Pfingstmontag, 24. Mai
10.00 St. Chrischona 
  Ökumenischer Gottesdienst
  (M. Holder/D. Becker)
Donnerstag, 27. Mai
 9.30 Eucharistiefeier. JM für Wilhelm 

und Gertrud Stoll-Freuler

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 29. Mai
17.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Sonntag, 30. Mai
 9.00 Kommunionfeier (D. Becker)
10.30 Kommunionfeier mit Kinder - 

feier  
(D. Becker/C. Schumacher)

Montag, 31. Mai
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 1. Juni
Hl. Justin
16.00 bis 18.00 Uhr telefonische 

Sprechstunde: 061 641 52 46
Donnerstag, 3. Juni
Fronleichnam
 9.30 Eucharistiefeier
Herz-Jesu-Freitag, 4. Juni
17.30 Eucharistiefeier
  JM für August Kiefer-Pfister

ST. MICHAEL
Sonntag, 23. Mai
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.00 Kroat. Eucharistiefeier
10.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Montag, 24. Mai
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Freitag, 28. Mai
19.00 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Mai
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.00 Kroat. Eucharistiefeier
10.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Donnerstag, 3. Juni
19.00 Kroat. Eucharistiefeier
Freitag, 4. Juni
 19.00 Kroat. Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.


